Störtebeker Opti-Cup (SOC)
16.-19.08.2008
In diesem Jahr habe ich bereits zum 3. Mal am Störtebeker Opti-Cup auf Helgoland teilgenommen, aber zum 1. Mal in Gruppe A.

Samstag – 16.08.2008

Wie gewohnt ist am ersten Tag die Anreise. Spätestens um 6.00 Uhr morgens müssen alle Boote am Frachtkontor in Cuxhaven abgegeben sein. Dort werden sie mit Anhängern und Rettungsbooten auf 2 Frachter verladen, die dann alles auf die Insel befördern.

Für uns heißt das:
· um 2.30 Uhr aufstehen, 
· um 3.30  Uhr von Zuhause losfahren, 
· um 6.15 (gerade noch rechtzeitig) in Cuxhaven ankommen. 
Nachdem wir sicher sind, dass unsere Sachen mit verladen werden haben wir Hunger. Also ab zum Frühstück in ein Fischrestaurant das schon ab 7.00 Uhr geöffnet hat. Dort gibt es neben einem Fischfrühstück auch ein tolles Aquarium. Um 10.00 Uhr geht’s weiter zur Atlantis. 10.30 legen wir ab und sind gegen 13.00 Uhr auf Helgoland. Die Überfahrt war ruhig bei sonnigem Wetter – das Ausbooten mit den Börtebooten nicht weiter spektakulär.
Unser Zelt haben wir im Handgepäck – nachdem es aufgebaut ist, können wir auch schon den Trailer an der Zollbrücke abholen. Es folgt die Anmeldung und das Abendessen in der Segelhalle des Helgoländer Segel Clubs – der freundlicherweise seine Räumlichkeiten für diese Veranstaltung Jahr für Jahr dem ausrichtenden Blakeneser Segel Club und allen Teilnehmern zur Verfügung stellt.

Sonntag 17.08.2008

Heute ist der erste Regatta-Tag. Hannes Diefenbach ist wieder Wettfahrtleiter und erklärt bei der Steuermannsbesprechung alle organisatorischen Dinge mit uns und die Besonderheiten des Hochseereviers – schließlich geht es hier um die inoffizielle Deutsche Meisterschaft im Hochseesegeln – und das für Optis!

In Gruppe B starten dieses Jahr 67 Boote und in A 90. Bei 2-3 Windstärken aus SO und schönstem Sommerwetter segeln wir heute südlich der Düne insgesamt 3 Läufe. Die Seehunde fühlen sich hier auch wohl und stecken gelegentlich den Kopf aus dem Wasser.
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Montag – 18.08.2008

Wie gewohnt beginnt der Regatta-Tag mit der Steuermannsbesprechung. Heute ist es kühler und vor allem haben wir Wind – 5-6 Bft. aus WSW.
Ich komme gut mit der Welle zurecht und habe ziemlich viel Spaß bei den folgenden 3 Läufen. In der Gesamtwertung bin ich auf dem 10. Platz gelandet und freue mich riesig darüber.  Die Boote müssen direkt verpackt werden und zur Verladung spätestens bis 15.00 Uhr wieder an der Zollbrücke stehen.
Nach der Preisverteilung und dem Abendessen startet – wie jedes Jahr – die SOC-Party mit open end – das ist für die meisten Teilnehmer ein bleibendes Erlebnis!

Dienstag – 19.08.2008

Heute müssen die letzten Gepäcktaschen bis um 7.30 zur Verladung abgegeben sein – leider auch unser Zelt! Also stehen wir ziemlich früh auf und können anschließend im Club ausgiebig frühstücken. Die Organisation der Veranstaltung und insbesondere auch der Verpflegung war wieder super! 

Um 10.00 Uhr werden wir im Oberland zu einer Bunkerführung erwartet. Helgoland hat im Krieg einiges auszuhalten gehabt! Nach der Bunkertour gibt es von der Regatta noch ein Rallye über die Insel. Dann ist es langsam Zeit für das Borteboot. Um 16.00 Uhr geht es mit der Atlantis wieder in Richtung Festland. Die Insel verschwindet  langsam im Dunst und ich freue mich schon uns auf den SOC 2009.

Jonas Brandt vom Segler Club Dümmer (SCD)
GER 12215
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